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Villingen-Schwenningen 

Wolfbach-Rolli lassen's närrisch krachen 

VS-Pfaffenweiler  –  Am 14. und 15. Januar 2012 feiern 
die Wolfbach-Rolli mit einem Freundschaftstreffen der 
Schwarzwälder Narrenvereinigung ihr 50-jähriges 
Bestehen. Der Jubelverein erwartet an den beiden Tagen 
70 Gruppen mit über 4000 Hästrägern. Als Besonderheit 
haben die Wolfbach-Rolli einen Narrenkalender für das 
Jahr 2012 mit Motiven der letzten 50 Jahre „Fastnacht in 
Pfaffenweiler“ geschaffen, der am heutigen Samstag, 10. 
Dezember, 2011 um 10 Uhr vor der Metzgerei Gür 
vorgestellt wird. Die Aktion wird mit Imbiss und Glühwein 
garniert. Ein Teil des Verkaufserlöses wird einem 
wohltätigen Zweck zugeführt. 
 
Für das Jubiläum haben die Narrenräte und das 

Vorstandsteam der Wolfbach-Rolli ein besonderes 

Programm zusammengestellt: Am Samstag, 14. Januar, ist 

ein Kinderumzug, an dem sich die Vereine der 

Schwarzwälder Narrenzunft und auch andere Gruppen beteiligen. Die Aufstellung ist im Unterdorf bei der 

Firma Wursthorn und führt über den „Neuen Weg“ – Unter- und Oberdorf – Kohlbrunnen – Steinbühlstraße 

zum Festzelt auf dem Bolzplatz. Im Anschluss ist ein Kinderprogramm im Festzelt. Um 19 Uhr ist Aufstellung des 

Nachtumzugs an gleicher Stelle und mit gleichem Weg wie beim Kinderumzug. Angemeldet sind 30 Gruppen 

mit 1500 Teilnehmern. Anschließend ist Unterhaltung mit den Piccolos und Aufführungen der einzelnen 

Gruppen im Festzelt. In der Festhalle wird ein Discoabend angeboten. 

Am Sonntag ist um 10.30 Uhr der Zunftmeisterempfang, an dem auch Vertreter der örtlichen Vereine 

teilnehmen. Die Katzenmusik wird den Empfang musikalisch umrahmen. Um 13.30 Uhr ist Aufstellung zum 

Umzug in der Hauptstraße Richtung Herzogenweiler, zu dem sich 40 Vereine mit 2500 Hästrägern angemeldet 

haben. Der Weg führt zu Festzelt und zur Halle, wo die Guggenmusiken, Fanfarenzüge, Schallmeien und 

Musikkapellen für närrische Unterhaltung sorgen. 

Zur Geschichte des Vereins: Dem allgemeinen Trend folgend, beschloss man in Pfaffenweiler am 7. Januar 1962 

im Gasthaus Rössle dem wilden Fastnachtstreiben, das seit vielen Jahren in der Ortschaft herrschte, ein Ende zu 

setzen und gab mit der Gründung des Narrenvereins „Wolfbach-Rolli“ der heimischen Fastnacht einen 

würdigen Rahmen. Das Fastnachtstreiben wird seither von den Wolfbach-Rolli organisiert, ohne dabei auf die 

Mitwirkung der örtlichen Vereine zu verzichten. 

Neben dem Besuch der Veranstaltungen der Schwarzwälder Narrenvereinigung und befreundeter Zünfte ist die 

Pflege der heimischen Fastnachtsbräuche das wichtigste Gebot der Wolfbach-Rolli. 

Beginnend mit einem närrischen Frühstück am Schmutzigen Dunnschtig und der darauf folgenden Befreiung 

der Kindergarten- und Schulkinder am Vormittag, trifft man sich am Nachmittag zu einem Kinderumzug und 

anschließendem Kinderprogramm in der Festhalle. Abends sind Schlüsselübergabe und Hemdglonkerumzug. 

Samstagabend ist in der Halle der Rolliball. Montagfrüh ist Wecken angesagt durch die Katzenmusik – so wird 

die Musik- und Trachtenkapelle in der Fastnachtszeit genannt. Um 13.30 Uhr findet der Umzug statt, der mit 

einem allgemeinen Fastnachtstreiben in der Halle endet. Am Dienstag nimmt man am Umzug in Villingen teil 

und trifft sich im Anschluss im Rössle zum Narrengericht mit anschließendem Fastnachtsverbrennen. 

Der amtierende Narrenrat der Wolfbach-Rolli Pfaffenweiler.                 
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